
Samtgemeinde Bersenbrück  Bersenbrück, den 28. Jul. 2016 

Fachdienst III: Bauen, Planen, Umwelt 
 
 

Beschlussvorlage Samtgemeinde 

 

Vorlage Nr.: 754/2016 

 

Erweiterung der Grundschule Gehrde 

Beratungsfolge:  

Gremium Datum Sitzungsart Zuständigkeit TOP-Nr. 

Ausschuss für Planen, Bauen und Straßen 09.08.2016 öffentlich Vorberatung  

Samtgemeindeausschuss 23.08.2016 nicht öffentlich Vorberatung  

Samtgemeinderat 17.10.2016 öffentlich Entscheidung  

 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Architekturbüro Reindersarchitekten aus 
Osnabrück einen Ingenieurvertrag abzuschließen bis zur Leistungsphase 3 
„Genehmigungsplanung incl. Kostenberechnung“. Des Weiteren sind nach einem 
Bewerbungsverfahren geeignete Fachingenieure ebenfalls mit der Erstellung der 
Entwurfsplanung incl. Kostenberechnung zu beauftragen. Nach Vorlage der 
Entwurfsplanung und Kostenberechnung ist über die weitere Vorgehensweise 
bezüglich der Erweiterung der Grundschule Gehrde in einer gesonderten Sitzung zu 
entscheiden. 
 
 
 
1. Finanzielle Auswirkungen 

  Ja 

  Nein 

 
I. Gesamtkosten der Maßnahme: steht noch nicht fest  
 
II. davon für den laufenden Haushalt vorgesehen: 25.000,00     € 
 
Betroffener Haushaltsbereich 

  Ergebnishaushalt          Finanzhaushalt/Investitionsprogramm 

Produktnummer/Projektnummer 
Bezeichnung: 

  Die erforderlichen Mittel stehen im lfd. Haushaltsjahr zur Verfügung. 

  Den erforderlichen Mitteln stehen Einzahlungen/Erlöse zur Deckung    

       gegenüber in Höhe von   € 

  Die erforderlichen Mittel stehen im lfd. Haushaltsjahr nicht zur Verfügung   

       und müssen außer-/überplanmäßig bereitgestellt werden (Ausführungen zur   
       Deckung sind der Begründung zu entnehmen). 
 
 
 



 
2. Beteiligte Stellen: 
 
 
Der Inhalt der Vorlage unterstützt folgende/s strategische/n Ziel/e 
 
Sachverhalt: 
Am 09.06.2016 fand die Preisgerichtssitzung für die Erweiterung der Grundschule 
Gehrde statt. Im Vorfeld der Maßnahme wurden 7 Büros aufgefordert, einen Entwurf 
abzugeben. Zur Preisgerichtssitzung lagen 5 Entwürfe vor. Gemäß Protokoll der 
Preisgerichtssitzung ergibt sich folgende Reihenfolge: 
 

1. Rang: Reindersarchitekten, Osnabrück 
2. Rang: nicht vergeben 
3. Rang: Planwerkstatt, Bersenbrück  
Anerkennung: Ahrens & Pörtner, Hilter 
 

Die Entwürfe der Preisträger werden anhand von Planunterlagen in der Sitzung 
vorgestellt. Des Weiteren liegt der Einladung das Protokoll der Preisgerichtssitzung 
bei.  
 
Wichtiger Bestandteil für weitere Beauftragung der Planungen ist die Vorlage einer 
aussagefähigen Kostenberechnung. Aufgrund der komplexen Anbindung an das 
vorhandene Grundschulgebäude wird vorgeschlagen, auch die Fachplanerleistungen 
bis zur Leistungsphase 3 „Entwurfsplanung“ mit zu beauftragen. Hier werden im 
Vorfeld jeweils 3 Büros zu einer Angebotsabgabe aufgefordert. Das Büro mit dem 
wirtschaftlichsten Angebot erhält den Zuschlag. Nach Vorlage der Kostenberechnung 
kann dann in einer gesonderten Sitzung über die weitere Vorgehensweise der 
Maßnahme beraten werden. Grundsätzlich wird festgestellt, dass eine Beauftragung 
der Architektenleistung gemäß Richtlinie für die Ausführung von Wettbewerben nur 
an die Preisträger erfolgen kann.  
 
 
 
 
Gez. Dr. Baier                                                                          gez. Brockmann 
(Samtgemeindebürgermeister)                                    (stellvertr. Fachdienstleiter III) 
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